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Kreisänuliche ^nlautbarnngen.
Z. 291. l2) N r . 25^3.

K u n d m a c h u n g
Zur Herstellung einiger Baulichkeiten in

den zur Unterbringung der Landwirthschafsleh-
.re aduptirten Lokalitälen des hiesigen Lyccal-
Gebäüdcs, wird die mlt hoher Gubernial-
Vcrordnung vom 25. des'Vorigen, Zahl
35o2 , angeordnete Mindcstverstelgcrnng am
22. Dieses, Vormittags um 9 Uhr , bei die-
sem Krclsamte vorgenommen werden. — Dle-
jenlgen, welche diese Baulichkeiten, dic ln der
Maurer- und Zimmermannsarbeit und Beistel-
lung deren Materialien, dann in den Tischler-,
Schlosser-, Hafner-, Glaser- und Anstreicher«
Arbeiten bestehen, im Einzelnen oder im Gan-
zen zu übernehmen Willens sind, davon die
Baudevise bei diesem Kreisamte eingesehen wer-
den kann, werden zu dieser öffentlichen Ver-
steigerung zu erscheinen h,emu eingeladen. —
K. K. Kreisamt Laibach den 3. März 16Z2.

A l a m - mw lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 28 l . (3) N r . iZK5.
Von dem k. k. Stadte und Landrcchie ln

Kram wird bckünnt gemachte Eb seo über An-
suchen des l)r. Iuhann ^waoer / Curator der
unb«kannt wo btfindl chn, Antonia Schwarz,
gebornen v. ^cb^ als erklärten Erben zur Er-
forschung "der Gchuldenlcst nach dem am 1/^.
Jänner l. I . verstorbenen IWazsl ' len ^'.Lleb,
dle Tagsayung auf den 2. April l. I . , Vor»
mttiage um 9 Uhr vor dlesem k. k. Stadt- und
Landrechte bcsi,mmet wordesi, del welcher alle
vlene, welche an dlcsen Verlaß aus was lmmcr
suc einem Nechtsgrunde Ansprüche ;u steilen
vcrmemcn, wlche so gew.ß anmelden und
rechtsgelttnd dcirthun sollen, widrwen. sie d.e
^' lgen des§. g ^ h . G. B. s,ch 'selbst zuzu-
schreiben haben werden.

Laibach den 25. Fe'bruar 16I2.

Z> 280. (3) ^ Nr . ,/,72.
Von d?m k. k. Gtadt- und ^anbrecht«

»n Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Matthäus und der Elisabeth Ko-

lMischkg, dann des Urban Sgouz, Vormun-
des d,r mlndcrjahrlgcn Barthclma Kogouschcg'«
schen Ku^d^r, als erklärten Erben zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am 26. Jan»
ner l . I . , »n der Vorstadt Krakau, Haus N r .
3 / i , verstorbenen Barthelma Kogouscheg, die
Tagsayung auf den 2. Apn! l. I . , Vormit-
tags um c) Uhr vor dlcsem k. f. Etadt? und
kandrechte bestimmet worden/ bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was im-
mer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche zu siel»
len vermeinen, solche so gewiß anmelden und
rcchtsgcltcnd darihun sollcn, widrigens sie dlt
Folgen des §. Si'^ b. G. B. sich selbst zuzu-
schreiben haben werden.

kalbach den 28. Februar l83«.

Aemtliche H^erlautbarungett.
Z. 29 I . (1) 2ä Nr . 2Zo.

Lombardisch- Venezianisches Königreich.
K. K. Bergwerks - Inspectoral ^ o r l i o .

B e k a n n t m a c h u n g .
Da bis auf weitere hohe Befehle zum

unbeschrankten Vitriol-Verkauf geschritten wer-
den muß, so wird hiemit renachnchtigct, daß
derselbe zu i»c:i nachstehenden Preisen und Be-
dingnifsen SllUt haden werde, nämlich:

Nens. Der bei diesem k. k. Bergwerke
erzeugt werdend? Eisen - Vi t r io l wird I.0l:0
Val!' Imr)6l-ing bei ^^0rl.ln^ nach selnen Sor-
t?n zur Hälfte in ^gm.i und 8s>on6l,^ sAss-
gut und Seittngut) und zur andern Hälfte in
^nni l l oder (̂ 1-2,13, ^Bodengut) verkauft wer-
den, und zwar ohne Verbindlichkeit zur An-
nahme und Bewcrkstelligung der Nachfragen in
fällen wo dicses Inspectoral mit einem freyen
Vorrathe an Vi t r io l nicht versehen ist, oder
wegen der Starke der Bestellung sich des Mi t -
tels ;ur Befriedigung der Nachfragen anderer
Käufer zum Nachtheil des freyen Verkaufes
berauben müßte.

2tcns. Bis ouf weitere Anordnungen ist
der Normal-Preis für den unterm iten Artikel
bezeichneten Vi t r io l festgesetzt, wie folgt, näm-
lich: für I""« Pfund metrischen Gewicht,
oder i /So 2.,Z Pfund Wiener Gereicht;
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. H.) ohne Fässer 70 österr. L!ro oder 23 fi.
20 kr. C. M . im 20 fl. Fuße;

b.) in zwei Fässern 79 össerr. I^iro und 32
d6n^65iltil oder 26 st. 26 1)2 kr.

A l so f ü r e inen W i e n e r C e n t n e r :
».) ohne Fässer 1 ft. »8 1)2 k r . ^ ^ -^
b.) ln Fässern zu 69) bis 9 ^ ? ' ^ ^ , ß .

Pfund verpackt 1 ft. 29 k r . ) ^ ^ " " ^
wie gesagt I^ooa Vi»!l' Imf>Lrm«, und
gegen vorgängiger baarer Bezahlung in
gesetzlicher klingender Münze nn vorge«
schriebenen Tariff-Course.

Zlens. Das Inspectoral übernimmt keine
Bürgschaft oderVeranrwortllchkett fln- die Qua-
l i tä t , für eine gewisse Farbe, Festigkeit des
V i t r i o l s , Größe der Krystalle u. s. w. und
gestattet keme Auswahl desselben.

HtenS. Die Bezahlung wird erst bei der
Nebergabe angenommen, und wenn in dcm
Zeitraum zwischen der Bestellung und der Ueber-
Zabk des Vitr iols von der Oberbehörde eme
Preiserhöhung angeordnet wird, hat sich d?r
Kauftr dcm zur Zeit der Ucbergabe bestehenden
neuen höhern Preis gefallen zu lassen, wenn
er die Bestellung nicht zurücknehmen null.

Der Betrag kann sowohl bet der k. k.
Münzdirection in Vcmdig, als bei der I n -
spictorats-Easse in ^ a r ^ o erlegt werden, aber
nicht ohne vorläufiger Weisung des Inspecto-
r a l selbst.

5tens. Die Briefe, welche die Herren
Kaufer an dieses Bergwerks - Inspectoral zu
adresslren belieben werden, müssen franklrt ge-
sendet werden.

6l?ns. Diese Bedingnisse und Normen
werden nach Erfordermß und Anrathcn der
Nmstände den für nöthig erachtet werdenden
Modifications und Zusätzen unterworfen wer-
den, unbeschadet jeder andern höhcrn Entschlie-
ßung.

^«oräo im Vcnetianischm den 1. März
2 922.

Der k. k. Bergwerks'Inspector:
V l r g i l Pichler.

Z. 295. (2) Nr. 43/wz l io6.T.
K u n d m a c h u n g .

Zur Bedeckung des k. k. Gefälls - Ver,
schlaffes in der Pi.ovlnj Karnten rmrd für die
Verfrachtung d ŝ erforderlichen Tabackmate-
»ials und Slämpclpapicrs, dann sonstiger Ge«
fällS - Artikel für den Zeitraum eines Jahres
Hom i . Ma» i6,)2^ bls"lfiid.' Apri l l353, llnd
zniar von ^a,büch nach KlagenfuN aus eme ben

lausige Gewichtsmasse von HZao Centen 8^or-
e0) dann von ^albach nach V>llach oon bellau,
fig 2700 Centcn ^^ol-cn^ auch mehr oder we-
Niger, dann nach N darf auch Materiale, Ge<
schirr und andere Utensillen uon Klagenfurt
und Villack zurück nach Laldach, eme Concur-
renz mittelst schllfcllcher versiegelter Offeree ade
gehalten, und mtt dem Mlndefid,elenden d<'r
Contract abgeschlossn werden. — Alle Jene,
welche sich dlelem Unte,nchmcn untcrzichcn
wallen, und die hleju gccig»:et sind, werden
daher eingeladen, bis 7. April d. I . , Mit«
tags um l I Uhr chlä "n-siegclnn Offerte, wo-
rin der Frachtpreis sovohl für den F^<.>!«o-
als IXcnu» - ^encen uon kalbach nach Klagen-
furt und V läa i ) , und nach Bedarf uon da
zurück nach Laibach deutlich und bestimmt au«!?
gedrückt seyn muß, und auch die Versicherung
elner Eaucwnslcistung von lao io aus d^n er-
standenen ^rachiloht^s - Geldbetrag? beizusetzen
ist, i<n Bureau des k. k. Hofralhcs und Ea-
mer.U - Gefallen-Administrators, im Freyherrn
oon Zolsischcn Hause auf den, Raan, cinjurelH
chen, an welchem Taqe und «n welcher Stunde
d>e eingelangten Offeric geöffnet, und nach
vor^lrlger Berichtigung der Caution der Con-
tract mlt dcm Bestbleter sogleich abgeschlissen
werden wird. -— D»e Eontractsbeoingnisse
selbst können hier in Lalbach ,m k. k. Taoa^-.
Gcfalls «Amtsgcbäude im 2len Stocke »m Ge»
falls, Bureau in den Amtßstundrn Vor- und
Nachmittags, dann m ^ratz bei der Expedits»
Direction der k. k. steyermärklschen Eameral-
Gefallen-Verwaltung, endlich m Klagenfurt
be, dem k. k. Gefallen »Inspectorate emgn'ehcn
werden. — K. K. lllyrlsche Camera!«Gefallen,
^erwalcung. — iiaibach am 6. März 16)2.

Z. 29/4. f2) N r . ä/bZ^iooZ. D»
G e t c e l d - L i c l t a t l 0 n.

Mi t Bewilligung der wohnöblichcn k. k.
vereinten Eameralgefallen - Verwaltung vom
6. 0. M . / N r . /l75H,Q0g ^ , werden am
27. d M , Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Amt^kanzley der k. k. Cameralherlschafl Veldes^
282 ,6)52 Metzcn Weihen, 235 U32 Metzcn
Gmischet, l / . 2gj32 Mchen Hnsc und Z 1^32
Mitzcn Bohnen, mtttcls öffentlicher Versw-
qcruna gegen sogleiche bare Bezahlung on ben
Me<st»le^nden mu dem Bemerken veräußert
werden, daß der Verkauf auch m klcinm Par^
thien Staat babcn werde, wo<u Kaustust^k
hlrrmli umgeladen wcrden. — Vcrwültungsamt
d?r Eqm^ralherrschafl Veldes am 6. März ibZ2.
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vermischte V'erlaNWrnttgett.
3-296. (') ^ ^ . 2 ä I . Nr.978.

Das Bczl'ks - Gesicht Schneeberg macht
fund: Es scy zur Anmeldung der Verlaß- Ac-
tlven und Passten nach der am 3o. December
i83c> zu Obcrseedorf -zd itne^tilto verstorbenen
Ellsabcch^Mauko, cine Tagsayung auf den 3a.
d. M . , Früh g Uhr vor diesem Gerichte an,
geordnet worden, Hlerzu haben allc Jene, well
che aus was lmmer für cmem Ncchtsgrunde
auk dilstr. Verlaß Ansprüche wachen zu können
vermeine, odcr düzu elwae lchuldcn, so gewiß
zu erschcincn, als widrlgens sie die gcfttzllchen
Folgen sich selbst zuzuschrechen haben würden.

Bezirksgericht Zchnecherg den 7. März
1332.

3- 297. ( l ) ^ I . Nr . 268.
E d î  c t.

Das Acznkgerichi Bchneeberg macht kund:
Es sey zur Anmeldung der Verlaß-Actwen
und Paffloen nach dcm am 2. November v . J .
zu Oberfecdolf 2!̂  inte5«.3tc> verstorbenen Ur§
ban Martmzhlzh, c>ne Tagsatzung auf den Z i .
März l. I . / Früh y Uhr vor diesem Gerichte
angeordnet worden. Hierzu haben alle Jene,
welche aus was immer für einem Rcchtsgrunc
de b«l dlesem Verlasse Ansprüche machen zu
können vermemen, oder dazu etwas schulden,
fo gewiß zu ^'schcmen, nnorlgens sie sich die
gesetzlichen Folgen selbst zuzuschreiben haben
würden.

Bezirksgericht Schneeberg am 7. März
,632.

Z. 298. ( l ) N r . 483.
C o n c u r s

zur Besetzung der Bezirkswundarzten-Stelle
zu Radmannsdorf.

Gemäß hoher Gubcrnial-Verordnung vom
26. Jänner l. I . , Zahl i 6 Z 3 , und löblichen
kretsamtlichen Intimation vom 16. Februar
l., I . , ^ahl 2oo5, »ss über beschehenen Vor»
schlag im Blize der Beznksobr,gkett Etadt und
Herrschaft Radmannbdorf, für die Hauptge-
memde Radmannsdorf und Vigaun ,n Ober-
^ 7 . ^ ^ ^ ^ " " ^ " ^ ' " ' s t e l l e mit einer
Mtt lck^n Remuneration aus der Benrkscasse
pr. 60 st^ m Erledigung gekommen ^ "

D u B'Nwerber haben ,hre Gesuche mit
Belegung der Fahigke.ts- und Moral.tatsieua-
n.ssc, dülin Bcwils t „ krainer'schcn Sprach-
?ennmch längstens bmnen sechs Wochen vom
Tage der Ausschreibung verläßlich und portofrei

be» dieser Bezi rks-Obr igkei t einzureichen, alS
nach Ver lau f bleses Termins kem Oesuch mehr
eingenommen, sondern der Vorschlag hohen
O r t s vorgelegt werden wi rd .

Beznks-,Obr>gkett Radmannsdorf den 8 .
Mävz l 8 3 2 .

Z ' 299- ( l ) «ci Just. 3 l l . 141.
K u n d m a c h u n g

über die öffentliche executive Versteigerung der
dem Anton Peloin von Kutenberq aebörigen Fahr«
nisse, wegen an den EreclUiünsführer Joseph
R?er von ^clchpetscl), Beznt Neussadti, schul-

dig qehcnt'ln 80 l^. nebst Interessen ^. 5. <-.
Gom Bczntu'Getichle hellschafi Treffen wird

hiemn I tLelma^n öffentlich tund gemacht: Kg
fcy auf Ansuchen des Oxecutionsführers Joseph
Rc^er von Verchpctsch, lvicer Anton Perdln von
Kukenbelg , wegen an den Hlstern aus dem wilth«
fchastsämll'chen Veigleiche, ciclci, 27. März ilzZZ,
schuldig gehenden Üo fi. nedst Interessen und Un '
toste», in die execunve Feilcntung d«r gegnerischen
Fahrnisse, als: 2 Stul len mit Geschirr, l Pferd,
1 Kuh , 1 alles schweln, 1 Wagen mi t Oisen
beschlagen, 40 M i l l i n g hnden , 1« Centen Klee
und i5 <Zenlcn Heu < gelrillijzet, und zu dem On«
de drei iags^hungen, a!s: l>en 17. und 3 i . März,
dann 14. Aplll l. I . , mn dem Bllsahe anberaumt,
daß, F'N» diese Fährnisse rveder bei der ersten noch
zweiten Zciltnctun^ötüqsayung um den Schahungs«
«rerch oöer darüber an Mann gebracht werden
lonnlen, solche dei tec dritten auch darunter hint»
angegeocn werden würben.

Wodurch Kaujlustige an obbestimmten Tagen
in I^ocu oer Fährnisse zu erscheinen hiemit em-
geladen werten.

Voin Aezirts« Gerichte Tressen am 2. März

^ . 5ao. ( l ) G. N r . 7Z3.
E d i c t .

Vom Bezirks. Gerichte Nassenfuß wird bie«
mit öffentlich lund gemacht: EK sey über Ansu«
chen des Herrn Johann <Mner zu Krainburg,
roider Anton Pcrsche von S t . Margarethen, ree«
gen aus dem Urtheile vom »4. December 162H,
schuldigen ina ft. c. 5. c., in die executive Feil-
bietung des mit gerichtlichem Pfandrechte beleg-
ten, und auf i5o ss. gerichtlich gelchädten, der
Herrschaft Klin^cnfels, bul) Urb. Nr. ^ 5 , d,enst»
baren Weingartens in Nuhberg, gewlN'get wor>

^" <Zz werden hiczu drei Feilbietungstagsaoun.
gen, nämlich: aus den 3°. Jänner, 27. Februar
und 26. März .633, jedesmal VormtttagK vo«
« hiS »2 l lh r , im Orce dec Realttat m,t dem
Acisaye angeordnet, dos), wenn t»eje Realität
weder bei der ersten nock zweiten Fcilbietung nickt
wenigstens um den SHätzungswelth angebracht
werten tonnte, dieselbe bei dec dntten FeildletunH
auch unter dem Slbähungswertbe an den Meist-
bietenden würde veiäußküt werden, hicvon werden
dle Kausiustigen <nit oem Anhange vetstänoiget.
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daß die 3icitatlonsbe5lnqmsse und der Grunde
buchsei-tract täglich in den gewöhnlichen Amts.
stunden in der dießqerichtllchen Amtslanzley ein«
gesehen werden können,

Bezirks'Gericht Nasfenfuß am »4. Decem-
t?er ,ö3 i .

A n m e r k u n g . Auch bei der zweiten Feilbie«
tungslags^yung hat sich kein Kauftustiger
gemeldet.

Z . 26g. (2) Nr. 22ä-
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Saven,
stein in Unterttain, wird allgemein bekannt ge»
macht: Os seo auf Ansuchen des Vormundes An»
dreasOiliterfcheg mit diehartigem Bescheide vom3.
M ä r , »832, Nr. 226, in die öffentliche Veräuße-
rung tes gesummten Andreas und Agnes stuscheg'»
fchen Verlaßoermögens zu Podtlao, autz freier Hand,
als der, der Hcrlscduft Ratscdach, sub Ull). Nr.
126, eindienende »̂ 3 hude zu Podkrao, des eben»
dahin, zu!) Berg .Nr . — bergrechlmäßigen Wein,
gartens ebenda gelegen, und deö gesummten un«
bedeutenden Mobllars gewisliget. und biezu die
Tagsahung auf den 5o. Mär , ,932, Früh um 9
Uhr im Olle der Realitäten bestimmt worden.

Dem zu Folge werden alle Kauflustigen am
obbefiimmten Tagejur gegebenen stunde "ach Poe.
lray ,u erscheinen hlclnnl rorgeladen.

B.zirlsgeriä't Savenstcin am 3. März »632.

I . 2L6. (2) Nr. ^07.

E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des herzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Gs seye auf Ansuchen des Johann Kosler durch
Franz Macker von Kerndolf, wider Johann Hut»
ter aus Unterwe^enbach, Haus Nr. 5. zu Handen
des befielen Kurator lld5«l,li5 herln Ioscph
Tschurn zu lHottschce . in cie crecutive Feilbletung
der zu Uncerlvc^nl^ich, »«b hcius Nr. 5 liegenden,
dem Johann hotter fieberigen Realität, wegen
schuldiqen 406 Td^ler B . Z. c. 5. c., gewilliget,
und es seyen hiezu dce> ^cilblciunast.?qsayunz;en,
und zw.ir: auf 5en 27. März , 27. Ap r i l , 26.
M a i i652, jeocsmal -^ocmitt^qs um 9 Ubr, in
I,occ> der Realität wlt dem Bcisahe angeordnet
worden, daß, ivenn diese Roalität weder bei rer
eisten noch zweiten Taqf^huna üoer oder um den
gerichtlich erhobenen Schöpunqsivtrch vr. 172 f l ,
lZ. M . verlauft werben i'onntc, fclde del tec drit«
ten aach unter dcmsc^en hiiltangögeden lreroen
rrürde.

Die Licit2t!0nsbe5'n,'N'ssc sind z»i den aewöhn-
lichen Amtssiundcn in oer hllsigen Gerichtskanzlei
einjusehen.

Bezirksgericht.Gottsckee am 20. Februar ,LZ2.

Z. 233. (ö) aci N r . /./ l3.

F e i l b i e t u n g s - E d i c r .
Vom Bezirksgerichte Wipbach wird hier-

mit cffcnttich bekannt gemacht: ss seye über

Ansuchen der Anna Sorsch von S l a p p , wegen
ihr schuldigen 63 st. lH kr. c;. «. o. ^ dic öffent?
liche Fellbletung der, der Margarets) llkmar
zu Glapp, eigenthümlichen, daselbst bclegcnen/
zur Herrschaft Wipbach dienstbaren, und auf
865 st. M . M . gerichtlich geschätzten Realitä-
ten , als: 1̂ 6 Hubc mit A n - und Zuqehö,-,
Consc. - N r . 6 , , in S lapv , Aecker nal.«c1ini,
^l-al6?.3) I^nilanii,:,, ^iuxg ^06, Vgz^ia ^ u»d
Gememanthell ^u l ^^ I xo^ lm l3xccutlonsw?ge
bewilliget; auch sind hierzu drei Fe>lb>etungs^
Tagsayungen, namllch: für den 2. A p r i l , 2.
M a l und i . J u n i d. I . , jedesmal zu dm oor-
mlttaqigen Amtsstunden »n I^oco Ss<!pt? mtt
dem Anhange beraumt worden, daß dic Reali»
taten bcl der ersten und zweiten Fcilblctung
nur um oder über den Schayungsrvel-sh, bet
der dr^ltcn aber auch unter demselben bmlan-
geglbcn werden sollen.

Demnach werden die Kaustussigm hierzu
zu erfchelnen eingeladen, und konncn »nmit>
tels die Kchäyung nebst Verkauftbedingnisscn
täglich hieramts einsehen.

Bezirksgericht Wlpbach am 20, Februar
1832.

Niterarische Anzeige-

W e g w e i s e r f ü r d i e W a n d e r e r
in bet berühmten

Avelsberger mW MronPritt? F^r-
v m H n d Ä - M r o t t e

bei Adelsberg in Kr a in .
Herausgegeben von

^ r a n j Qraftn v. Wochenwart.
Aus drel giften bestehend. Pvänumeratlonss

Preis 8- fi. E. M .

Den verehrten ?. " l . Herren Pranume<
rantcn auf oblges Werk erachte »ch m:ch zur
Anzeige v^sbunden, daß das ^wcilt Hcft bcs
rclts erschienen, und zur glfalllgen E'mpfang-
nahme bere't liege.

Das driltc und letzte Heft erscheint zus
verlaßig am Z l . M a i d. I . — M t t diesem
Termine schließt sich auch je^er der Pranu«
meratwn, und es tr i t t sodann der Ladcnvreis
von ,0 st. C. M . ein. — B'shin w«rd fort-
wahrend auf obiges Werk mit 3 fi. Pranume-
ration angenommen.

LiNbach <m Februar ,832.' " '
J g . A l . Ec^r v. K l e i n m a y l /

Buchhändler.


